
Bezugspreis
vierteljährlich bei aliger53 2,50 d die oſt

25 ausſchl Zuſtellungsgebühr
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
anter Saale Zeitung eingetragen

unverlangt eingebende Manuſtkriptewir eine Gewer übernommen
Hachdrud nur mit Quellenangabe

Saale tta, geſtattet

ſprecher der Redaktion Nr 1140

dWöonnememtsadteliung Nr 1183

Saal
Abend Ansgabe

Fünfundvierzigſter Jahrgang

Zeihun
Anzeigen

werden die S geſpalteneoder deren Raum mit 30 van
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pfauswaris 1 Mt v R Hen

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 558Nr 5
Das entſchleierte Bild
Glossen Zur Rede Sir Sdward Greys
Mit rabuliſtiſchen Fineſſen hat der Leiter der auswär

tigen engliſchen Politik geſtern im Unterhauſe die Haltung
der britiſchen Regierung im Marvokkoſtreite zu verteidigen
geſucht Die Rede enthielt nicht s was bisher unbe
kannt geweſen wäre und verbarg nichts von der
jenigen Haltung die Großbritannien fürderhin Deutſch
tand gegenüber einzunehmen bereit iſt Und das ſcheint das
wertvollſte daß wir nun endlich klar ſehen wohin die eng
liſche Politik ſteuert England denkt nicht daran ſeine ſo
genannten Vertragspflichten Frankreich gegenüber aufzu
geben denn ſo ſagt Sir Edward Grey die Freundſchaften
die wir haben haben jetzt mehrere Jahre gehalten und es
muß der Hauptpunkt bei der Beſſerung unſerer Beziehun
gen zu Deutſchland ſein daß wir keine von ihnen
opfern Frei in verſtändliches Deutſch überſetzt Eine
Annäherung an Deutſchland iſt uns ſolange angenehm als
Frankreich nichts dagegen hat macht aber Deutſchland nur
die geringſte Miene unſere Wünſche nicht zu erfüllen dann
rollen wir uns wie der Jgel zuſammen und zeigen die
Stacheln An anderer Stelle ſagt Sir Edward Grey

Es gibt eine auswärtige Politik die verſchieden iſt von der
die ich zu ſchildern verſuchte und die mir unheivoll erſcheint
Sie beſteht darin daß wir zu verſtehen geben ſollen daß wir
unter keinen Umſtänden einem unſerer Freunde
irgend welchen Beiſtand leiſten ſollten ob er
auch in herausfordernder oder unberechtigter Weiſe angegriffen

wird Das würde ein Verſuch ſein zu dem zurückzukehren was
man einſt die Politik der glänzenden Jſoliertheit nannte Eine
ſolche Haltung würde uns nicht die Freundſchaft Deutſchlands
verſchaffen weil man ſich dadurch keine neuen wertvollen
Freundſchaften ſchafft wenn man die alten verläßt Laſſen Sie
uns mit allen Mitteln neue Freundſchaften ſchließen aber
nicht auf Koſten derer die wir haben

Wenn man dieſe Stelle ſorgfältig aus der Retorte
deſtilliert dann haben wir den weſentlichſten Beſtandteil
von dem was wir unter engliſcher Politik verſtehen Der
vachfolger auf dem Throne des Einkreiſers wünſcht mit
ſeinen Miniſtern an der von ſeinem Vater in froher Früh
ſtücksſtunde mit Herrn Delcaſſs in Paris beſchloſſenen Politik
der Einkreiſung Deutſchlands feſtzuhalten Macht ſich
Deutſchland irgendwo und irgendwie mauſig dann er
ſcheint ſofort der engliſche Miniſter als der ſchwarze Mann
aus der Verſenkung um feſtzuſtellen ob Großbritannien
dabei intereſſiert oder desintereſſiert iſt Höchſtwahr
ſcheinlich würde ein deutſcher Luftkreuzer der die von Herrn
Cook an dem Nordpol vergrabene Metallröhre ſuchte ebenſo
ſehr engliſche Jntereſſen verletzen wie eine Karawane im
Innern der Wüſte Sahara England iſt eben überall
intereſſiert

Es iſt eine Heuchelei wenn die britiſche Regierung etwas
anderes behauptet

Feuilleton

Ein Wekrolog
Skizze von Wilhelm Jenſen

Nachdruck verboten

We Jch hatte ihn nicht perſönlich gekannt obwohl er in einer
enachbarten Straße gewohnt nur öfter von ihm vernommen

und zwar ausſchließlich Lobenswertes Er war ein Mann ge
weſen der ſich durch eigene Kraft zu beträchtlichem Vermögen

heraufgebracht und mußte vielen in ſeinem Freundeskreiſe die in
ne a ngnits geraten mit bedachtſamen Rat und offener Hand ge

fen haben Die Stadt war ihm für gemeinnützige Einrich
angsen verpflichtet eine wohltätige Stiftung trug ſeinen Namen
ad Haus wie alles was mit dieſem zuſammenhing ſtand in

lloſem Ruf es gab keinen Ehemann der ſeine Frau glücklicher
ehe ſeine Kinder durch zugleich liebevolle und ſorgliche Er
ihn zu ſo vortrefflichen Menſchen herangebildet Man hatte

allgemein geachtet bewundert und verehrt die ihm näher
geſtanden hatten ihn geliebt

ine wundervoller Junimorgen führte mich auf die Straße
auod er in der ein Nachbar mit ſchmerzlich bewegtem Geſichts
dann von ſeiner Haustüre her auf mich zutrat und fragte

ich en Sie ſchon gehört Erhart Staudach iſt heute nacht plötz
Mit einem Schlaganfall geſtorben

im Abſt tat s leid für ſeine Hinterbliebenen ſowie gewiſſermaßen
m gelten daß ein guter und tüchtiger Menſch vorzeitig aus

wich i en fortgegangen ſei Jnnerlich konnte die Todesnachricht
ich in a berühren nur ein mir unbekannt Geweſener zu dem

mehr r Verhältnis geſtanden war geſtorben war nicht
der wi m viel ſeinem Herzen Verbundenes genommen worden

xd gleichmütig bei einem ihn ſelbſt betreffenden VerluſtNan Lier des Lebeps iſt s wie der Arzt ſie für eigene Erhaltung
terbebette üben muß

wird e fur Wilhelm Jenſen charakteriſtiſche Originalnovellette
Leſer jeintereſſieren jetzt nach dem Ableben des n r

Halle a Dienstag den 28 SZDT

Man vergleiche nur die Worte des Lord Asquith im
Monat Juli d J mit denen Sir Edward Greys am
27 November Lord Asquith erklärte Ende Juli

daß England außerhalb Marokkos in anderen
Teilen von Weſtafrika nicht daran denke eine Ein
miſchung in territoriale Abmachungen zu verſuchen

Sir Edward Grey ſagte dagegen geſtern
Er ſei ängſtlich geworden durch Mitteilungen die

tags zuvor über die von der deutſchen Regierung an
die franzöſiſche geſtellten Forderungen erſchienen ſeien
Forderungen welche tatſächlich keine Grenzberich
tigung ſondern eine Abtretung von Franzöſiſch
Kongo bedeuteten und denen offenbar die franzöſiſche
Regierung unmöglich zuſtimmen könnte

Es ſcheint demnach die engliſche Anmaßung vom Juli
bis November noch gewachſen zu ſein Denn Lord Asquith
mißgönnte uns nur die Feſtſetzung in Marokko Sir
Edward Grey aber wollte nicht einmal die Abtretung eines
größeren Stückes Kongo ſondern nur Grenzberichtigun
gen zulaſſen

Wie kann man bei der Entwicklung ſolcher Anſchauungen
auf der engliſchen Miniſterbank in Deutſchland noch darauf
hoffen mit Großbritannien in ein von uns gewiß gern
herbeigeſehntes freundſchaftliches Einvernehmen zu kommen

England will mehr als England England will der
Weltenlenker ſein ohne den kein Stück des Erdballes
vergeben werden darf Und wie ein roter Faden durch
zieht den Eingangspaſſus der Rede Sir Edward Greys der
zwiſchen jeder Zeile zu leſende an die deutſche Adreſſe ge
richtete Vorwurf Jhr habt mit Frankreich wegen Marokko
verhandelt ohne uns zufragen an anderer Stelle
heißt es Wir können keine neuen Arrangements anerken
nen zu denen man ohne uns gelangt Und das Finale
dieſes Abſchnittes der engliſchen Miniſterrede gipfelt aber
mals in dem Satz Wir würden gezwungen ſein etwas zum
Schutz der britiſchen Jntereſſen zu tun und unſererſeits
an den Erörterrungen teilzunehmen

Das iſt die Politik der Großmannsſucht die Napoleon
den Erſten bis zur Bereſina geführt und die in abſehbarer
Zeit vielleicht dahin führen wird daß ſich zwei Völker
des Kontinents die ſich freundſchaftlich
friedlich einigen möchten durch England aufein
andergehetzt zerfleiſchen

Als der berühmte Lloyd George am Abend desſelben
Tages an dem der deutſche Botſchafter in London dem engli
ſchen Staatsſekretär Grey ausdrücklich erklärt hatte es
ſei gewiß

daß ſeine die deutſche Regierung nicht die Abſicht habe
Handelsmonopole zu erwerben und engliſche Jntereſſen in
unfairer Weiſe zu ſchädigen

ſeine viel kommentierte Rede hielt fielen aus dem Munde
eines deutſchen Politikers die Worte Jſt dieſe
Rede wirklich ſo gehalten worden dann iſt ſie
ein Signal zum Losſchlagen

Damit mußte auch Lloyd George rechnen um ſo mehr
als der Zeitpunkt an dem er ſie hielt der kritiſchſte

Doch ich erfuhr hauptſächlich bei dieſem Anlaß von den zahl
reichen Verdienſten und vorzüglichen Eigenſchaften des Toten
Nicht durch den erſten Nachbar allein ſondern auch aus dem
Munde vieler anderer die ſich in kürzeſter Friſt um uns anſam
melten Jn einer Großſtadtſtraße war ich einmal auf Hunderte ſie
verſperrender zu einem Knäuel geballter Leute getroffen die
ſämtlich den Kopf in den Nacken überbiegend erregt nach einem
hohen Dach emporblickten Auf meine Frage wonach ſie ſähen
wußte niemand Antwort als die anderen täten s ja auch bis
einer mir zuletzt Auskunft gab ein Kanarienvogel ſei fortgeflogen
und ſitze droben auf dem Dach Hier handelte es ſich um ſehr viel
Bedeutungsvolleres von dem ſchon jeder die Kunde mitbrachte
ſo konnt es nicht wundernehmen daß in dem kleinen Orte der
Kreis ſich faſt blitzgeſchwind gleichfalls die Straße anfüllend ver
größerte und vielfältige Stimmen bald nach bald durcheinander
wehklagten

Einige der ſich Anhäufenden kannte ich die Mehrzahl nicht
ſo daß ich ſie nur mit Buchſtaben des Alphabets auseinander zu
ſcheiden imſtande bin Nach der Kleidung waren es lauter Au
gehörige der ſogenannten beſſeren Stände Herren und Damen
unter denen die letzteren überwogen Alle zeigten gleicherweiſe
erſchrocken betrübte Mienen und alle wetteiferten zum Lobe des
Verſtorbenen aus ihrer Erfahrung und ihrer Anteilnahme das
Beſte beizutragen Wörtlich vermochte ich ihre Aeußerungen
natürlich nicht im Gedächtnis zu behalten doch von dem Jnhalt
derſelben glaube ich iſt mir nichts Weſentliches entfallen Ziem
lich genau ſprachen ſie

Es läßt ſich kaum ſagen ob ſeine Familie ſeine Freunde
oder unſere S dt mehr an ihm verloren haben

Ja er bildete gewiß eine Vereinigung von Eigenſchaften
wie ſie nur ſelten vorkommt

Und ſo jählings fortgerafft daß niemand ſich auf dieſen
unerſetzlichen Verluſt im leiſeſten vorbereiten konnte

Das war allerdings faſt möchte ich ſagen zum Glück
bei mir nicht der Fall denn ſeine körperliche Veranlagung ließ
e immer einmal vor ſolchem plötzlichen Ausgang in Sorge
in

Jch hörte daß ſein Arzt ihn öfter zu einer recht vorſichtigen
Lebensweiſe ermahnt haben ſoll aber er achtete nicht auf den
wohlbegründeten Rat

November 1911

war Daß es nicht zum Losſchlagen kam war nicht Eng
lands ſondern Deutſchlands und vielleicht des franzöſiſchen
Botſchafters Cambon Verdienſt der aus der Geſchichte ſeiner
Nation die Löwenhöhle kannke in die ſo viele Fußſpuren
hinein aber keine herausführten

Der in der Greyſchen Rede enthaltene Paſſus der den
Vorwurf enthält die deutſche Regierung habe durch eine

Periode des Schweigens da ſie zwiſchen dem 4 und 21 Juli
jede Ausſprache unterließ die politiſche Hochſpannung ſelbſt
erzeugt widerſpricht den von amtlicher deutſcher Stelle in
der Budgetkommiſſion gegebenen Aufklärung

Herr v Kiderlen hat auf Grund amtlichen Materials
nachgewieſen daß der deutſche Botſchafter in London bereits
am 1 Juli mittags den Auftrag der kaiſerlichen Regie
rung die engliſche Regierung noch vor dem Eintreffen des
Panther in Agadtr von der deutſchen Aktion und die damit

verbundenen Abſichten zu unterrichten ausgeführt hat
Ferner hat der Staatsſekretär unſeres Auswärtigen Amtes
in der Budgetkommiſſion am 22 November erklärt daß

auf die Mitteilungen die der Botſchafter in London ge
macht hatte eine Anfrage von engliſcher
Seite weder bei unſerem Botſchafter in
London noch in Berlin erfolgt ſei Erſt am
21 Juli habe Sir E Grey eine Unterredung mit
unſerem Botſchafter herbeigeführt

Wir haben keinen Grund die amtliche Mitteilung unſeres
Staatsſekretärs geringer einzuſchätzen als die gerade
nicht ſehr logiſche Auffaſſung Sir Edward Greys den ſelbſt
das Herrn von Kiderlen nicht freundlich geſinnte Berliner
Tageblatt daran erinnert daß er ja ſchon am 3 Juli
wenig vertrauensvoll über die deutſchen Marokkoabſichten
geſprochen habe Wir verſtehen es vollkommen wenn die
deutſche Regierung die mit dem ſelbſtändigen Frankreich
das doch kein engliſcher Vaſallenſtaat iſt unterhandelte nicht
auf jede einmiſchende Zwiſchenfrage Englands anwortete
und wir würden es auch verſtehen wenn man deutſcherſeits
heute über dieſe oratoriſche Beſchwerde Greys einfach zur
Tagesordnung übergehen wollte Herr von Kiderlen kann
höchſtens das e ine tun Herrn Edward Grey ein Exemplar
des Fauſt zu übermitteln und darin die Stelle anzu
ſtreichen

Jch bitte dich und ſchone meine Lunge
Wer Recht behalten will und hat nur eine Zunge
Behält s gewiß

Darüber daß England obſchon es dazu nicht vertraglich
verpflichtet bereit war 150 000 Mann nach Deutſchland zu
ſenden darüber daß dere i engliſche Geſchwader bereit waren
nach Piratenart im September über die deutſchen Schiffe
herzufallen was heute authentiſch erwieſen iſt
ſprach Sir Edward Grey wohlweislich nicht Und das iſt
der dunkelſte Punkt in den deutſch engliſchen Beziehun
gen der uns Veranlaſſung geben ſoll mehr noch als bisher
unſer Pulver trocken und unſere Flotte auf der Höhe zu
erhalten

Hands otff
von der deutſchen Küſte

W G

Das lag nicht in ſeiner Natur was er nicht aus eigener
Erkenntnis ſchöpfte dem ſchenkte er kein Gehör

Er war zu ſehr von ſich überzeugt und leider diesmal zu
ſeinem unwiderbringlichen Schaden

Bei derartigem Verhalten konnte freilich über länger oder
kürzer ein Schlaganfall wohl nicht ausbleiben

Mich erfüllt es beſonders mit Trauer daß ſich das Unglück
jedenfalls hätte hinausſchieben laſſen wenn er imſtande geweſen
wäre ſich ſelbſt zu zügeln

Dazu untergräbt eben erfahrungsgemäß die Gewöhnung
an Unmäßigkeit die ſittliche Kraft

Man darf allerdings gewiſſermaßen darauf anwenden
Volenti non fit injuria und ich betlage ihn nicht ſo ſehr als die
durch ſeine Verſchuldung in ſo tiefes Leidweſen verſetzte Familie
Die erleidet durch ſeinen Leichtſinn in Wirklichkeit den wie
Herr G ſagte unwiederbringlichen Schaden

Jn der Tat es iſt unbegreiflich da doch ſonſt ſein ganzes
Trachten nur darauf hinausging für die Seinigen Sorge zu
tragen

Ja es war ihm durchaus zum eigenen Lebensgenuß er
forderlich andere um ſich her daran teilnehmen zu ſehen

J Wie es wohl jedem in bezug auf das Einnehmen von
Mahlzeiten ergeht niemand ſetzt ſich gern zum Eſſen und Trinken
allein an den Tiſch

Das liegt einmal in der Menſchennatur begründet und
daraus allein läßt ſich keine Schlußfolgerung auf innere Charakter
eigenſchaften ziehen

Eine bewunderswerte Charakterſtärke hat unbedingt ſeine
Frau an den Tag gelegt Wenigſtens iſt mir mitgeteilt worden
daß ſie bei dem unerwarteten Schlag eine große Faſſung bewahrt
habe

Wer viel Schweres im Leben zu ertragen gehabt gelang
wohl mit Notwendigkeit ſchließlich zu einem gewiſſen Gl mut

Daß ſie viel gelitten haben muß ſieht man ihr frei
lich an

Jch habe die arme Frau immer von ganzem Herzen be
dauert beſonders deshalb daß ſie zu der eigenen Laſt noch die
Kummerbürde um ihre Kinder zu tragen hatte

Die ſtehen doch im Ruf eine achtſame Erziehung aenſſen

zu haben und wohl eraten zu ſein



Die Rede Sir Sdward Greys
Jm Verlauf der ſich daran anſchließenden Debatte er

klärte der Oppoſitionsführer Bonar Law Greys Rede
habe ihn überzeugt daß jeder Schritt Englands in der Ma
rokkoangelegenheit zu dem einzigen Zwecke der Wahrung
britiſcher Jntereſſen getan ſei Der Arbeiter
führer Macdonald ſagte die Erklärungen Sir Edward
Greys würden in Deutſchland beweiſen daß England ſich
ihm während der jüngſten Marokkoſchwierigkeiten nicht un
nötigerweiſe in den Weg geſtellt habe Des weiteren ver
urteilte Redner die Heimlichkeiten der Di
plomatie Der Jre Dillon verlangte eine vollſtändige
Enthüllung aller Gründe die zur Kriſe führten Frank
reichs Zug nach Fez ſei eine lügneriſche und
ſcham loſe Expedition geweſen Premierminiſter
Asquith erklärte er habe den Auseinanderſetzungen
Greys nur wenig hinzuzufügen Es habe kein Wunſch vor
gelegen die legitimen Wünſche anderer Großmächte zu er
läutern größere Zwecke habe die britiſche Politik verfolgt
die britiſchen Jntereſſen zu wahren und die Vertragsver
pflichtungen aufrecht zu erhalten

O London 28 Nov
Zur geſtrigen Rede Sir Edward Greys ſchreibt die

Times Selten wohl iſt eine miniſterielle Rede im Un
terhauſe mit ſolcher Ruhe angehört worden wie die
Rede Greys am geſtrigen Tage Beſſere Beziehungen zwiſchen
England und unſeren Freunden müſſen notwendigerweiſe
auch zu beſſeren Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und England führen Unſer Wunſch iſt es mit
Deutſchland in beſtem Einvernehmen zuleben Man muß aber den Standpunkt Sir Edward
Greys billigen niemals eine Freundſchaft durch die Opfe
rung einer anderen r zu erkaufen Daily
Chronicle ſchreibt die Rede ſei für alle Briten angenehm
weil die Regierung ſo gehandelt hat wie es die Jntereſſen
und die Ehre Englands erheiſchen und man muß anerken
nen daß die engliſche Regierung bona de gehandelt hat
ohne ſich von deutſch feindlichen Abſichten leiten zu laſſen

S Paris 28 Nov
Für den vorwiegend günſtigen Eindruck den die

ſehr ſpät bekannt gewordene Rede Sir Edward Greys in
hieſigen politiſchen Kreiſen gemacht hat war in erſter Linie
die Erklärung des Premierminiſters maßgebend daß England
in einem gegebenen Moment entſchloſſen geweſen ſei ſich

für Frankreichs Marokkointereſſen politiſch direkt zu enga
gieren Doch war dem franzöſiſchen Publikum vollſtändig neu
und überraſchend wie ſich England in jenem Augenblick das
Eintreten für Frankreichs Marokkoanſprüche dachte nämlich
durch Teilnahme an der Beſetzung Marokkos im Einverneh
men mit Frankreich und Spanien Die Mehrzahl der Früh
blätter legt beſonderen Wert auf die durch die Rede Greys
unzweideutig bekundete Vollkraft der Entente cor
diale Jn einigen Artikeln wird bemerkt daß England
ſeiner eigenen Weltſtellung gedient habe indem es gegenüber
Frankreich vollkommen vertragstreu blieb

H T B Paris 28 Nov Telegr Die Morgenblätter
widmen der geſtrigen Rede Sir Edward Greys Kommentare Die
Action ſagt Die Rede des engliſchen Miniſters ſei ruhig feſt

und gut und bedeute eine Bekräftigung der Entente cordiale und
diene dem Frieden Uebrigens ſei die Entente cordiale dem euro
päiſchen Frieden nützlicher als man bisher glaubte Figaro
ſchreibt Die Rede Greys ſei ohne Zweifel Deutſchland gegenüber
freundlich herzlich allerdings Frankreich gegenüber Vor allem
iſt ſie engliſch durchaus engliſch Und man kann hierüber weder
erſtaunt noch enttäuſcht oder beunruhigt ſein Aurore meint
nan erwarte in Berlin heftige Angriffe Sir Edward Grey hat
aber den Wunſch Englands ausdrücken können mit allen und be
ſonders mit Deutſchland in Frieden leben zu können mögen ſeine
Worte in Berlin Gehör finden Libre Parol führt aus Bei
der Lektüre dieſer Rede können die Franzoſen ſehen wie Eng
land uns liebt England liebt uns aber nur aus Oppoſition gegen
Kaifer Wilhelm II Die Engländer haben ihre Jntereſſen im
Auge und die Jntereſſen Englands beſtehen darin die kaiſerlichen
Stimmungen nicht zu ertragen Excelſtor ſchreibt Wie aus der
Rede Sir Edward Greys hervorgeht hat der deutſche Reichskanzler
wenig Mangel an Takt gezeigt und etwas mehr Geradheit ſeiner
ſeits würde nichts ſchaden

Deutsches Reich
Unſere Wehrkraft über See

S Jn Hinblick auf den Zuwachs an deutſchem Kolonial
ebiet durch den Vertrag mit Frankreich vom 4 Nov d Jſchreibt uns ein alter Afrikaner

ehn Jahre ſind es her daß Graf Walderſee auf
der Heimreiſe aus t an Bord der Gera in einem
Bericht an den Kaiſer die Worte ſchrieb

Die Ereigniſſe in China haben gegrigt daßDeutſ land jederzeit und überraſchend in die Notwendig

keit verſetzt werden kann auf einem Kriegs
ſchauplatz militäriſche Machtmittel zu entfalten Bei ſol
cher Sachlage ſt das Vorhandenſein einer für d Zweck
ſpeziell organiſierten Truppe einer Art von Kolonial
arme e dringend erwünſcht

Die aus finanziellen Gründen erklärliche Nichtachtung
des Walderſeeſchen Rates hat Deutſchland im Jahre 1904
beim Ausbruch des Hereroaufſtandegs eine nicht min
der peinliche und erheblich blutigere Lehre roten als 1900
wo unſer Expeditionskorps das Aſchenbrödel unter dem
internationalen Truppenaufgebot in China war Die Neu
er werbungen des Kiderlen Cambon Abkom
mens bieten zweifellos die Möglichkeit neuer Kämpfe zurHochhaltung unſerer Flagge in den uns abgetretenen Gebiets

ſtrecken Setzen erſt die portugieſiſche Kolonial
liquidation und die des belgiſchen Kongo ein
dann wird es bald genug auch in Angola und in Lunda
Arbeit für das deutſche Schwert geben Die Erfahrungen in
Südweſtafrika haben im Herbſt des Jahres 1905 den heu
tigen Major im Generalſtabe der 38 Diviſion in Erfurt
v Haeften wohl auf dienſtliche Anregung hin veranlaßt
die Frage der Schaffung einer weißen und ſchwarzen Kolo
nialarmee der theoretiſch militär wiſſenſchaftlichen Erörte
rung unterziehen Zwei Jahre ſpäter hat der Oberſtabs
arzt Dr Steuber heute Generaloberarzt bei der erſten
Gardediviſion in Berlin an der gleichen Stelle die Ver
wendbarkeit europäiſcher Truppen in tropiſchen Kolonien be
andelt und iſt zu dem Ergebnis gekommen daß Ein
orenenſoldaten allein die Hauptmaſſe ſolcher Ex

peditionskorps bilden können wie wir ſie am Kongo m
Kaſſai am Kuanza und am Kunene in abſehbarer Zeit zu
verwenden gezwungen ſein dürften Ein indirektes Bedenken
Dr Steubers gegen die Eingeborenenkompagnien nämlich
die Unterſtreichung der großen Vorteile die in der abſoluten
Zuverläſſigkeit europäiſcher Kolonialtruppen vor dem Feinde
liegt erſcheint nach den vorzüglichen Erfahrungen die gerade
wir mit den Askaris der Kaiſerlichen Schutztruppe für
Oſtafrika gemacht haben um ſo weniger dräuend als die
ſoeben vom Major Nig mann in Mainz veröffentlichte

Geſchichte J alten Wißmannſchen Organiſation aus dem
Jahre 1900 ſchon von den Erfolgen ſchwacher Askariabtei
lungen über ſtark überlegene Kongorebellen alſo unſere
möglichen Gegner von morgen berichtet Von allem deut
ſchen Neuland kommt allein Südweſtafrika für die aus
gedehnte Verwendung weißer Truppen zu Felde in Frage
Für alle weiteren Gebietserwerbungen die wir in Zentral
und in Weſtafrika machen können wird es ſich daher haupt
ſächlich immer nur um Schaffungen oder Erhähungen der
farbigen Schutztruppen handeln wie ſie in Oſtafrika und in
Kamerun ſchon beſtehen und wie ſie wahrſcheinlich auch im
äußerſten Norden von Südweſtafrika einmal eingeſetzt werden müſſen Wenn die Londoner Morning Phſt am
H Oktober 1905 auf die wichtigen Aufgaben einer deutſchen
Kolonialarmee als einer Elite Auslandstruppe hinwies
der in einem zukünftigen Kriege die allerſchwerwiegendſten
Aufgaben zufallen dürften ſo können wir in dieſer Hinſicht
dank der Arbeit von Kriegsminiſterium und Generalſtab der
Armee beruhigt ſein

Japans neuer Botſchafter beim Deutſchen Reiche
Wie kürzlich amtlich bekannt gemacht wurde iſt Vicomte

Sutemi Chinda der japaniſche Botſchafter der r Vater
land ſeit drei Jahren in Berlin vertrat abberufen und in
der gleichen Eigenſchaft nach Waſhington verſetzt worden
Ueber ſeinen Nachfolger den bisherigen japaniſchen Geſandten
in Stockholm Herrn Koyti Soughinoura erhalten wir
einige intereſſante ren Der neue Botſchafter wurde im
Mai 1857 in der Stadt Kanagzawa geboren er iſt alſo jetzt
54 Jahre alt Nachdem er in einer zum Reſſort des japa
niſchen Juſtizminiſteriums gehörenden Schule ſtudiert hatte
trat er 1876 in dieſes Miniſterium ein aus welchem er 1884
in das Miniſterium des Auswärtigen verſetzt wurde Seine

erſte Verwendung im Auslande erhielt er 1887 abei der Geſandſchaft in Rom Von dort kam er n J
kretär an die Geſandtſchaft in Paris Schon das Jahr da Se
wurde er zunächſt auf kurze Zeit als Rat in das Miniſter
n einberufen Und dann an die Geſandtſchaft
St Petersburg verſetzt Jm Jahre 1895 finden wir ihn
erſten Sekretär in Wien und 1898 mit demſelben K ils
wieder in St Petersburg Jm Jahre 1902 ging er gie e
kretär nach Mexiko und rückte ein Jahr ſpäter hier m Se
ſandten auf Am 5 September 1907 überreichte er t
r ungsſchreiben als Geſandter in Stockholm

ughinourag iſt mit einer Nichte des gegenwärtig
niſchen Miniſterpräſidenten Saionje vermählt

Zur Rückkehr des Kreuzers Herlin
S Paris 28 Nov Die Nachricht von der Abberufun

des deutſchen Kriegsſchiffes aus den Gewäſſern von Avadi

hat in den Wandelgängen der Kammer die lebhafteſte
Befriedigung hervorgerufen und findet von den Kon
ſervativen bis zu den Sozialiſten befriedigenden Ausdruck
Man ſieht darin eine Liebenswürdigkeit Frant
reich gegenüber die dazu beitragen wird die gedrückte
Stimmung des franzöſiſchen Volkes zu beſeitigen ind die
ohne Zweifel der bevorſtehenden parlamentariſchen Debatte
über die deutſch franzöſiſche Konvention zuſtatten kommen
wird

L O Ueber die Preisſteigerung größerer Güter und
gleichzeitig über den außerordentlich raſchen Wechſel des Be
ſitzes wird uns aus dem Kreiſe Oſt priegnitz ein bezeich
nender Fall als verbürgt mitgeteilt Hier befindet ſich ein
Gut das innerhalb 6 Jahren nicht weniger als 9 Beſitzer
gehabt hat Vor drei Jahren wurde es für 320 000 Mart
verkauft man ließ alsdann darauf ein ſchönes Schloß bauen
deſſen Wert auf 150 000 Mark eingeſchätzt wurde und jetzt
iſt das Gut für 618 000 Mark weiterverkauft wor
den alſo mit einem von 148 000 Mark über den
früheren Preis plus Schloßneubau Selbſtverſtändlich wird
der neue Beſitzer ſehr bald über die mangelhafte Höhe des

Zollſchutzes klagen

Kleine vermiſchte Nachridrten
Der Jnternationale Bund der Landwirtſchaftlichen Ge

noſſenſchaften dem die großen landwirtſchaftlichen Genoſſen
ſchaftsverbände von elf Ländern angeſchloſſen ſind hält im
nächſten Jahre ſeinen dritten internationalen
Bundestag ab Zum erſtenmal wird dieſer Bundestag
auf deutſchem Boden ſtattfinden und zwar im Mai 1912 in
Baden Baden Die Einladung dazu hat der Reichs
verband der deutſchen land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften
in Darmſtadt ergehen laſſen deſſen Vorſitzender der frühere
weite Präſident der Zweiten heſſiſchen Ständekammer GeWimnrat Haas Darmſtadt iſt Schon dieſer deutſche

Reichsverband der ländlichen Genoſſenſchaften umfaßt nahezu
20 000 Genoſſenſchaften ſo daß der BadenBadener Kongreß
eine gewaltige Teilnehmerzahl aufweiſen wird Zur Vorbe
reitung des Bundestages wurde in einer unter dem Vorſitz
von Geheimrat Haas in Darmſtadt abgehaltenen Vorſtands
tagung des Jnternationalen Bundes eine Kommiſſion ein
geſetzt Jm laufenden Jahre ſind dem Jnternationalen
Bund die landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaften von Däne
mark beigetreten ebenſo hat der Zentral Verband der
japaniſchen Genoſſenſchaften mit ca 8000 Vereinen ſeinen
Beitritt erklärt

Hof und Perſonalnachrichten
Reiſedispoſitionen des Kronprinzenpaares Während ſich

der Kronprinz am 5 Dezember auf acht Tage zur Jagd nach
Oels begibt ſiedelt die Kronprinzeſſin Anfang Dezember
nach Potsdam über

Aus Koburg 28 November liegt folgende Meldung vor
Der Herzog unternahm geſtern vormittag mit Gefolge eine
Reiſe nach München und wird noch vor der Ueberſiedelung des
Hofes nach Gotha hierher zurückkehren Das Herzogspaar be
ſichtigte am Sonnabend den in Umbau befindlichen Gaſthof zum
goldenen Kreuz und nahm beſonders das noch vorgefundene aus
dem 13 Jahrhundert ſtammende Säulenmaterial in Augenſchein

Aus Altenburg 28 Rovember wird uns telegraphiert
Heute Dienstag mittag 1 Uhr 7 Minuten treffen Großfürſt
und Großfürſtin Conſtantin Conſtantino witſch
von Rußland hier ein und nehmen im Palais Wohnung

T Herr
en japa

Gewiß ſo weit die treffliche Mutter ſie zu leiten vermocht
Aber eine ſchwache Frau kann nicht in allen ſchlimmen und ſchädi
genden Einflüſſen auf ihre Kinder erfolgreich entgegenwirken

Es kommt aber hauptſächlich auf den ihnen von der
Natur mitgegebenen Sinn an

Der muß in der Tat nach der Entwicklung die ſie genom
men recht ungünſtiger Art geweſen ſein

A Wie betrübend iſt s wenn an ſich unſchuldige Geſchöpfe ſo
zum Schlechten prädeſtiniert werden

Das hätten ſie vielleicht noch überwunden wenn nichts
Verderbliches hinzugekommen wäre Doch Kinder ſind nach allen
Richtungen gelehrig und leiden vorwiegend in der einem böſen
Vorbild nachzuſchlagen

SH Nichts berührt widerwärtiger als Schlechtigkeit unter
einem äußerlich gutartigen Anſtrich verdeckt zu ſuchen

Sicherlich Aber gerechterweiſe darf man eigentlich wie
Frau M richtig bemerkte dafür die Kinder nicht zu ſchwer ver
antwortlich machen

N Von vornherein bedrückt es mich immer mißlich für
eine Familie wenn der Mann ohne durch ein Amt dazu berufen
zu ſein eine zu große Rolle im öffentlichen Leben ſpielt

Wohl ſehr wahr und gefährlich obendrein
Die Verſuchung liegt eben nahe
Zumal beim in Betracht kommen von Verwaltungen die

ſich mehr oder weniger der Kontrolle entziehen
E Oder vermittelſt wohltönender Namen die Achtſamkeit

m v v ablenkenJ muß geſtehen daß mich Veranſtaltungen die den
Stempel der Menſchenliebe und Wohltätigkeit an der Stirne
tragen leider nicht ohne Begründung leicht etwas mit Mißtrauen
erfüllen

Es mögen allerdings wohl nicht immer die Tränenkrüg
n die in ſolchen Häuſernlein der Witwen und Waiſen allein

der n gefüllt werden
gt das alte Sprichwort der Kru t ſo laWaſſer bis er bricht 9 gegt ſo lange zu

Ja ja die Sprichwörter beruhen auf vielfacher Erſah

Wiſſen Sie beſtimmt daß er einem Schlaganfall er
legen iſt

Man ſagt es
Es wird viel in der Welt geredet was bei genauerer

Erforſchung ſich als völlig haltlos herausgeſtellt
Auch wohl als abſichtlich vorgegeben

Jedenfalls wird eine Unterſuchung den Tatbeſtand zu er
geben haben

Den Beſtand überhaupt
Der letztere würde wohl am deutlichſten reden während

vermutlich eine Aufhellung der Todesurſache ſelbſt nicht mehr
möglich ſein wird

Daran iſt die Frau allerdings mit großem Jntereſſe be
teiligt da wie ich weiß eine ſehr hohe Lebensverſicherung dabei
ins Spiel kommt

So kann man ſich wohl verſichert halten daß alle Spuren
verlöſcht ſein werden

So ganz ausſichtlos ſcheint s mir doch nicht Die chemiſche
Unterſuchung vermag heutzutage z B bei einer Obduktion auch
vegetabiliſches Gift

Jch ſtand zuhörend am Rande des Kreiſes als der letzte
Sprecher verſtummend abbrach und gleichzeitig unter allen Ver
ſammelten ſich eine ſonderbare Erregung bemerklich machte Es
ging wie ein heftiger Windſtoß durch die Köpfe und bog alle Hälſe
nach der nämlichen Richtung herum in die auch die groß aufge
weiterten Augen ſtarrten Mir war der Vorgang nicht erklärlich
denn in der weiter abwärts völlig leeren Straße trug ſich nichts
zu als daß ein Mann in den vierziger Jahren ziemlich eilfertig
herangegangen kam Sein Wefen beſonders das offene doch
intelligente Geſicht mit freundlich blickenden Augen nahm für ihn
ein merklich kannte er die Mehrzahl der in der Straße Zuſammen
ſtehenden denn herzutretend ſagte er Was vereinigt Sie hier
e früh meine Damen und Herren Ja ſo Sie haben wohl
gehört

Alle ſtanden noch wie verſteinert nur einem einzigen fuhr
halb geſtottert vom Mund Sie Herr Staudach

Der Angeredete fiel ein ſehe daß Sie iv ehe See en e e ewar zwar

mehr nur ein Namensvetter von mir als ein wirklicher unſere
Verwandtſchaft geht ſchon auf den Urgroßvater zurück Aber daß
er ebenfalls Erhart hieß hatte uns in einen gewiſſen Verband mit
einander gebracht ſo daß ich mich gleich auf den Weg gemacht
nötigenfalls der Witwe und den Kindern behilflich zu ſein Wer
auch ſolche beſitzt dem tritt lebhaft die Vorſtellung entgegen daß
er ſelbſt ſtatt des anderen auf einmal ſo weggeſchwunden ſein und
die Seinigen der Furſorge Fernerſtehender überlaſſen haben
könnte Jch bitte Sie deshalb mich zu entſchuldigen wenn ich mich
nicht länger aufhalte

Auf einer Täuſchung von mir mag s beruht haben daß ich
den Mund des Sprechers leis von einem eigentümlichen Lächeln
umſpielt zu ſehen glaubte er lüftete kurz in der Art eines
Mannes deſſen Gedanken von anderem in Jnſpruch genommen
ſind den Hut und ſetzte ſeinen Weg fort Die zurückbleibende
Gruppe verharrte noch einige Augenblicke in Schweigen dann
äußerte jemand wie aus erlöſter Bruſt Gottlob und veranlaßte
dadurch die von mehreren Seiten gleichzeitig an ihn gerichtete
Froge Wen meinten Sie denn der Darauf erwiderte der
ſo vielſeitig Vefragte einfallend mit einem Ausdruck der Ver
wunderung Ich verſtehe nicht was Sie meinen liebe Freunde
Mir war du die Bemerkung unſeres Freundes die Vorſtellung
wachgeruſfen worden daß ſtatt ſeines Namensvetters auch ex un
ſo plötzlich hätte en riſſen ſein können und bei dieſem ſchreckl chn
Gedanken entflog mir unwilllierlich ein Laut der Dankbarkeit daß
ſeine Familte ſeine Freunde und unſere Stadt nicht von einem
ſolch unerſetzlichen Verluſt betroffen worden

Den Verſammelten kam offenbar gleichzeitig die Erinnerung
an ihnen obliegende Pflichten und Geſchäfte des Tages denn u
Kreis löſte ſich mit der Schnelligkeit auf in der zuweilen
ziemlich lichte Wolke ſich von der Sonne ſpurlos verflüchtigt n
fah um mich her gelüftete Hüte ſtumme Begrüßungen austauſche
und ſtand faſt unvorgeſehen allein in der Straße So ging auch
I dieſer weiter meiner Abſicht nach doch von einem über 9
gekommenen fröhlichen Gefühl begleitet Herr Erhart Stande
war mir perſönlch unbekannt ich hatte ihn eben zum erſten Ma
flüchtig rn und ſtand außer jedem Verhältnis zu ihm aber ar
freute mich trotzdem innerlich von Herzen für ihn ſelbſt ſeine
und Kinder darüber daß er noch lebte
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Cine Freude
für alle Verbraucher ist die Benutzung der Tantal Lampe im Hause Bureau und in der Fabrik Angenehmes Licht geringer
Stromverbrauch und vor allem sparsamer Ersatz von Lampen sind die Vorzüge dieser unempfindlichrn Metallfaden
lampe Beim Einkauf von neuen Lampen für die elektrische Beleuchtung verlange man daher im eigensten Interesse

die Tantal hampe
die revolutionäre Seite geſchlagen haben PlünderungenDie kommende Reichstags wahl Kaiſerliche Beamte rufen die Bevölkerung zum Aufſtande

mülheim a Rh 28 Nov Für den Reichotagowahltreis auf Zur Verfolgung der Rebellen und Meuterer ſind aus

ü 258
o

ndlar alse Gelſenkirchen 28 Nov
Kandidaten aufgeſtellt

smännerver

artei fürHattingen wurde beſchlurückzuziehen J für den nationalliberalen Kandidaten
d

einzutreten

den Reichstagswahlkreis Bochum Gelſenkirchen roſſen die aufgeſtellte Fortſchrittstandidatur Die Ernennung der achtzehn neuen Kardinäle

a Rh WipperfürthGummersbach hat die Fortſchritl Mukden Polizei und Truppen ausgeſchickt worden
partei den Buchhändler Arthur Oedekoven aus Achtzehn neue Fard nene Tardinſle

3 Der Papſt hielt Montog vormittag im Beiſein aller ſichſammlung 53 gert rn r r in Rom befindlichen Kardinäle ein geheimes Kon
ſiſto rium ab in dem er nach der lateiniſchen Allokution

vornahm Dann verlas der Sekretär der heiligen Kon
gregation die Liſte der durch Breve ernannten neuen Biſchöfe
worauf der Papſt ſich in ſeine Gemächer zurückzog Dreizehn

Osnabrück 23 Nov Als ſechſter Kandidat für den Wahlkreis der neuernannten Kardinäle ſind in Rom eingetroffen um
Osnabrück Berſenbrück iſt von den Bündlern Hofbeſitzer Nie qm 30 November im öffentlichen Konſiſtorium den Kar
hausHasbergen aufgeſtellt worden

goblenz 28 Nov Die Nationalliberale Partei ſtell
dinalshut zu empfangen

te für die Fünf andere welche nicht dort ſind nämlich Coſymacho
Reichstagswahlen im Wahlkreiſe Koblenz St Goar den Erzbiſchof zu Valladolid Vico Nuntius zu Madrid Bau er
Juſttzrat Graeff von hier als Kandidaten auf

3

Ausland

Tripolis
FAttentat auf Caneva

Erzbiſchof von Olmütz Almarez Erzbiſchof von Sevilla
Nagl Erzbiſchof von Wien werden den Kardinalshut von
den Nobelgarden erhalten

Perſien beugt ſich vor Rußland
Perſien hat ſich allerdings viel zu ſpät zur Annahme

der ruſſiſchen Bedingungen bequemt Am Sonntag machte
laut B der perſiſche Miniſter des Aeußern Wuſſuq ed
Dauleh in Uniform beim ruſſiſchen Geſandten ſeinen Ent
ſchuldigungsbeſuch Daraufhin nahm dieſer die unterbroche

Laut Telegramm aus Paris meldet der Eclair daß auf nen diplomatiſchen Beziehungen wieder auf Rußland will

den ſofort ohne Prozeß ſtandrechtlich erſchoſſen

Enver Veys Anſichten

den italieniſchen Kommandanten General Caneva ein Attentat jedoch noch einige andere ſchwebende Fragen und Rekla
verübt worden iſt indem aus einem von Arabern bewohnten mationen erledigen Jm Zuſammenhang mit der Entſchul
Hauſe auf ihn fünf Schüſſe abgegeben wurden Der General digung ſcheint auch die Tatſache zu ſtehen daß der Ameri
lieb unverletzt Sechs in jenem Hauſe wohnende Araber wur kaner Shuſter mit ſeinem Stab dem engliſchen

Major Stokes der noch immer bei ihm weilt und dem
Times Korreſpondenten Moore am Sonntag für acht Tage

e 1242 z auf die Jagd gegangen iſt Jn Teheran verlautetu e u Stiſter S die weitere Entwicklung der Dinge abwarten
e befindet ſich bekanntlich zurzeit auf dem Kriegsſchauplatze in eventuell zurückkehren Das für Kaswin veſtimmte ge

Tripolis wo er als Kommandant einer größeren Truppen miſchte ruſſiſche Detachement von 4000 Mann iſt
abteilung Ah ſt J Brief in inzwiſchen vollſtändig auf perſiſchem Boden gelandet JnVerlin eingetroffen Da r w ſt aus Bengha ſt vom Reſcht ſollen einige perſiſche Verwaltungszweige ſtreiken Es

ß 14 November datiert und iſt über Aegypten an einen Lands heißt daß die Ruſſen die Verwaltung proviſoriſch über
mann Hacki Bey gerichtet Es iſt das erſte Lebenszeichen das nehmen werden Ein nach Kaſchan abgeſandtes perſi
n Enver Bey perſönlich nach der Reich ohauptſtadt gelangte ſch es Koſa kenko rps iſt auf dem Rückmarſch nach Tehe
R e Wo Weißt er en en dis ran begriffen es ſoll aber zunächſt noch Naibhuſſein unſchäd
jaben hier 30 000 Kg Getreide beſchlagnahmt die für die lich machen

n BVanca Romana lagerten Wir d h die Türken ſind auf zwei r d
Jahre gut mit Mundvorräten verſorgt ohne daß wir auf Zu

r fuhr von außen zu rechnen brauchen Ebenſo ſteht es mit derMunition Enver Bey rühmt ſodann die Schießſicherheit der Verm fs chfes
Araber Alles ſei in fröhlichſter Laune Kürzlich ſei eine
Kolonne von 300 Jtalienern ausgerückt um die Telegraphen
linien zu zerſtören 12 Araber gaben Feuer aus ſicherem Ver Versteigerung der Diamanten des Sxsutans
ſteck und die Jtaliener mußten unter Zurücklaſſung zahlreicher Laut Telegramm aus Paris begann die Verſteigerung des
Toter den Rückzug antreten Der Brief ſchließt Was die Schatzes Abdul Hamids Montag nachmittag unter ungeheurem
regulären Truppen betrifft ſo weiß ich ſicher daß dieſer hier Zulauf Zuerſt wurden die weniger intereſſanten Stücke ausge

r ſtehende Teil unſerer durch Goltz Paſcha reorganiſierten Armee voten nämlich die perſönlichen Gebrauchsgegenſtände des Sultans
Wunder der Tapferkeit vollführen wird

Taten der Türken

häufig geſchmackloſe ja groteske Sachen die eben nur ihren Me
tallwert beſitzen Es wurden zugeſchlagen Ein Spazierſtock mit
Gold und Brillantknauf für 5000 Fr ein türkiſches Schreibzeug
am Gürtel zu tragen für 7500 Fr eine Rauchgarnitur mit den4 Konſtantinopel 28 Nov Der Kriegsminiſter teilte ein Anfangsbuchſtaben des Sultans in Brillanten für 11 650 Fr ein

Lelegramm mit welches En ver Bey unter dem 23 Nov
aus Derna geſandt hat Es lautet Seit zehn Tagen haben
unſere Vorpoſten auf verſchiedenen Rekognoszierungen
mehr als 200 Jtaliener getötet zahlreiche Ge

t wehre Munition und Ausrüſtungsſtücke erbeutet die nach
ihrem Abzeichen dem 22 Regiment angehören

Die chineſiſche Revolution
Kämpfe um Hanyang

ſchen
Laut Telegramm aus Peking wird von dem chineſi
Auswärtigen Amt offiziell mitgeteilt daß der kai Ein Kapitän ertrunken Der Führer eines Alſterdampfers

goldenes Opernglas mit Edelſteinen für 24000 Fr ein Hand
ſpiegel für 24 600 Fr zwei goldgefaßte Porzellanſchalen mit gol
denen Untertaſſen für 25 000 Fr ein geſchmackloſer Wecker aus
Gold mit großen Brillanten für 35 600 Fr uſw

Droſchkenkutſcherſtreik in Paris
S Paris 28 Nov Die Taxameterdroſchkenkutſcher pro

klamierten in einer heute nacht in der Arbeitsbörſe abge
haltenen Verſammlung den Generalſtreik der Aus
ſtand hat bereits heute früh begonnen

erliche General Fengkuotſchung gemeldet habe daß die Forts itsHeitf 5 Kapitä ausſchild fiel einem Telegramm aus Hamburganſhan und Mertzuſchan am Sonntag abend der Schild feige e re und ertrank vo der Vorfall auf dem
rötenhügel bei Hanyang am Montag eingenommen worden Dampfer nicht bemerkt worden iſt ſetzte das Schiff führerlos ſeined nan erwartet daß die ganze Stadt Hanyang noch Fahrt fort rannte gegen einen Brückenpfeiler und wurde ſchwer
vor DVid ienstag abend von den kaiſerlichen Truppen erobert beſchädigt

Dieſem kleinen Erfolge ſteht gegenüber die

kritiſche Lage in der Mandſchurei

Todesſturz aus dem Fenſter Der Arbeiter Hödel bedrohte
am Montag einem Telegramm aus Mannheim zufolge im
Streit ſeine 21jährige Frau die in ihrer Angſt aus dem Fenſter

de Charbin 27 Nov Jn der Umgegend von Futſchan in des dritten Stockwerkes auf die Straße hinabſprang Sie war
z Südmandſchurei verüben Chunguſenbanden die ſich auf ſofort eine Leiche

Stoffe fü
Abend M

r

e e

a U n 60 S 0

Rumäniſche Vauernrevolte in Ungarn Jn der ungariſchen
Gemeinde Szent Andras im Komitat Hunyad drangen einem
Telegramm zufolge rumä niſche Bauern die von Agitatoren
aufgehetzt worden waren mit Aexten in die ungariſche Staats
ſchule ein zerſtörten die Möbel und verwüſteten den Schulſaal
Die Agitatoren hatten zu dieſen Exzeſſen aufgereizt weil gegen
ſie eine Unterſuchung wegen Ausſchreitungen eingeleitet worden
war die ſie bei der Schuleinweihung im vorigen Jahre verübt
hatten Die Agitatoren unternahmen den Angriff auf die Schule
nachdem ſie ſchon früher verſucht hatten durch terroriſtiſche Be
drohung die Bevölkerung vom Beſuch der Staatsſchule abzuſchrecken
Da den Behörden Drohbriefe zugegangen waren die weitere Aus
ſchreitungen ankündigten wurde eine Verſtärkung der Gendarme
rie angeordnet

Liebesabenteuer einer zwanzigjährigen Baroneſſe Die zwan
zigjährige Baroneſſe R in München Tochter eines verſtorbenen
Steueramtmanns über deren Liebesabenteuer neulich berichtet
wurde iſt mit dem neunzehnjährigen Kaufmann neuerdings ver
ſchwunden mit dem ſie vor vierzehn Tagen zuſammen mit noch
einem anderen Mädchen im Perlacher Forſt bei München halb
verhungert und im Begriff gemeinſam zu dritt Selbſtmord zu
begehen aufgefunden worden war Die hyſteriſche junge Perſon
hat mit ihrer Verführung junger Leute in München ſchon großes

i angerichtet und viel Kummer über einzelne Familien ge
racht

Selbſtmord eines Deutſchen in Konſtantinopel Der
Dragoman im deutſchen Konſulat Dr Ludwi g der einer
Berliner Familie entſtammt erſchoß ſich in Konſtantinopel
wegen Sprielſchulden

Ermordet aufgefunden Jm Königlichen Forſt des Kreiſes
Sensburg wurde der Fiſcher Vagarny ermordet auf

en Beine Bruſt und Kopf waren mit ſpitzen Steinen zer
malmt

Auf der Gemsjagd von einer Lawine überraſcht Auf der
Gemsjagd im Jagdgebiet von Prutz wurden zwei Münchener Jagd
gäſte mit ihren begleitenden Trägern und Jagdaufſehern von einer
Staublawine überraſcht Der Münchener Rechtsanwalt
Schaefer Präſident des Bayeriſchen Jagdvereins wurde hier
bei 120 Meter abwärts geriſſen er erlitt jedoch glück
licherweiſe keine gefährlichen Verletzun gen

Eeschäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Haſenpfeffer Für 6 Perſonen Zubereitungszeit 15 Stunde

Zu dieſem werden Läufe der Kopf der Hals die Bruſt die Lunge
die Leber und das Herz genommen Dies wird einen Tag vor
dem Gebrauch in eine Schüſſel gelegt und mit Eſſig begoſſen Dann
kocht man es in Fleiſchbrühe und Eſſig Lorbeerblatt Nelken und
Pfefferkörnern halb weich Unterdeſſen bereitet man eine braune
Sauce löſcht mit der Brühe worin der Haſe gekocht ab würzt
kräftig gibt das Fleiſch hinein fügt eine halbe Flaſche Rotwein
zu und läßt das Fleiſch nun vollends weich dünſten Man richtet
das Fleiſch mit der Sauce an die man vorher noch mit 15 Tropfen
Maggis Würze im Geſchmack verbeſſert hat

c c M DZ z S 3Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
J

Durch Bioſontrinken zuſehends
die frühere Friſche und Widerſtands fähigkeit wiedererlangt

Jch habe Jhr Bioſon mit großem Erfolg angewandt
ungefähr 2 Monaten habe ich ca 6 Pakete verbraucht jeden Tag
morgens mittags und abends nahm ich je einen gehäuften Tee
löffel voll Jch hatte große Nervenſchwäche die ſich nicht beſeitigen
laſſen wollte Auf Jhr Bioſon aufmerkiam geworden habe ich
dasſelbe einige Zeit regelmäßig getrunken Nun merkte ich nach
und nach eine Beſſerung in meinem Zuſtand Das gab mir neuen
Mut Nach 8 Wochen hatte ich mein früheres friſches Ausſehen
und kann jetzt jehr gut ſchlafen Auch nahm ich etwas an Körvper
gewſcht zu Bioſon iſt ſehr ſchmackhaft und bekömmlich Jn meinem
Bekanntenkreis habe ich Bioſon ſehr empfohlen und Alle ſind damit

m Berlin W 50 160 Juni 19kl Willy Milow Ans
gerſtraße 29 Unterſchrift beglaubigt Juſtizrat Oberneck
otar

mittel ſeiner Art Doſe zirka Kilo Mark in Apotheken
Drogerien Verlangen Sie vom Bioſonwerk Frankfurt Main

ioſon das beſte und billigſte Nähr und Kräftigungs

Gratisprobe und Broſchüre
h schafts Kleider

Letzte Modeerscheinungen in allen Preislagen

r Ball und Gesellschaftszwecke
in klaren und festen Geweben in reicher Auswahläntel o Chaäles Boas U Hauben

Bruno Freytag alle S Leipziger Strasse 00
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Hallischer Kunst Verein
Vortrag von Herrn Karl Scheler Berlin

Die Entstehung eines Stils in der modernen
NMalerei mit Lichtbildern o60

im Auditorium maxtmum der Universität am Mittwoeh den
29 November S Uhr

Eintritt für Mitglieder frei Für Nichtmitglieder Mk 1
Studenten und Mitgheder des Känstler Vereins auf dem Pfug 50 Ptg

Vorträge zur Alkoholfrage
mit anuſchließender freier Ansſprache

Am 30 November 1911 Herr Pfarrer Iie Anz
Alkohol und hewusstes Ghristentum

Am 25 Jaunuar 1912 Emily Freiin von Hauſen
Wir Frauen u der Alkohol

Am 22 Februar 1912 Herr Lehrer Temme
Alkohol u Wohnungselend

Die Vorträge finden abends 8 Uhr im Evangeliſchen Vereins

Direktor a Beshaer Pont Blaätagen
Unwiderrufiieh nur noch

Dienstag Mittwoch u Donnerstag
die grosse Ausstattungs Revue

Es gibt nur ein Zerlin
Phänomenaler Erfolg Anfang 8 Uhr

Freitag d I Dezbr total nenes Sensations Programm

Saalschloss Brauerei

Mittwoch den 29 November nachm 3 Uhr

33 grosses Streich Konzert

Apollo Theater

Bauernkomödie m Geſ u Eanzi in 3 Akt v Maximilian Schmid idt

Direktion Gustav Poller
Nur noch 3 Tage

Gaſtſpiel von AnVer Terofal
mit ſeinem Schlierseer Bauerntheater

h u Der Dorfpfarrer
Mittwoch den 29 Novbr Der Stammhalter

Hermann Waler n
Gegr 1857 perſ Teleph 469

Juwelen Perlen Gold u Silberwaren
Pordwahreva Riveeng aparter Nenheiten

Gr Steinstrasse 73 Hotel Stadt Hamburgdes Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal haus Kronprinz Kl Klausſtr 16 ſtattMagdeb Nr 36 unter Mitwirkung der

t h k t ültiHofoperuſängerin Frl Maria Kampf vom Fürfſtlichen Jeder einzelne Vortrag koſtet 40 Pfg Dauerkarten gültig füralle drei Vorträge ſind zu haben bei F Schmid Geſundheits
g in meiner T Tr zentrale Neumartſtr t u bei O Mieriſch Kolonialhaus Geiſtſtr 15
eitung Kg ermuſikmeiſter isterEintritt 50 Vfa Karten gültic F Wiarier Guttemplerloge Moritzburg Nr 965

S m z g 2 des J O GIn Saaie der Berzarttäertttzengerellisetatt Garz R internationalen Ordens der Guttempler zu Halle a S

Morgen Mittwoch abends 8 Uhr Verſammlung
Jeden Montag abend im Hotel de Saxe Merſeburgesſtraße 169

Café Kronprinz
Tüäüglioh

Künstler Konzert
Kapollmoister Knllenberg
Mittwochs u Sonntags

von nachm 4 Uhr ab
Wiener spezialgeriohbte

heues S her

u h M Mautöner
30 13 e eine Preiſt
Schauſpiel i Teiter Sidernam

Konzert von Alexander und Iili
Petschmikoff Violine

Paul Goldschmidt Klaver
Fin trittskarten zu 10 10 55 und 05 MK in der

Eofmusikalienhandlung Reinhold r
J Alte Promenade 1a Fornspr 1199

Flügel und Pianos
dor Weltfirmen

e m bTOtrfan Steinweg Bad

S e Hofmusikalienhdl et rS 2 M ozarisaal eDonnerstag den 30 vovemdeor aber 8 öhr

Konzert von
Helene Sohmick Roecler e

Artur Reinhold an

Der beste Beweis dass

5 S 3 W

z 9

Pianos
auf der höchsfen Stufe der Vollkommen

t angelangt sind ist die Verleihung des

Grand Prix Turin 1911

Die sohönsten
Shaubepferde

in wirklich solider Ausführung

Fis bein mit Meerrettioh J

Flügel tr c Wallensteins 80d

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Tulpe
Jeden Dienstag abend

Pichelsteiner Fleiseh 75 Direkt Geh Hofrat d RKiohards
Jeden Mittwoch abend

Mittwoch den 29 NovhNachmittags 3 Uhr r len
Klaſſiker Vorſtellung zu ganz

kleinen PreiſenKraut 80Jeden r abend

F ür Diabetiker Trauerſpiel in 5 Akten von

ung Friedrich von SchillerSpielleitung OberregiſſeuMagenkrankoe Ka hege en
Grahambrot Nach dem 2 und 4 Akte längere
Simonsbrot PauſenEeht Friedrichsdorfer Kaſſenöffnung UhrZwiebnelk v Stemler Anf 3 Uhr Ende gegen 6 Uhr

n e Biereeoht engl Diabetiker Abends 7 UhrOnkes 2neue Smyrna Feigen s0 Vorſtellung im Abonnement

Fruohtwelns nLohengrinempfehlen n i frischen Romantiſche Oper in 3 Akten von

Oualltäten Richard Wagner
Gebr TDorn Spie nes 47 arrregiffeur

AHerlei Wagen mit
soliden Felltieren als OchsenPferden und Ziegen bespanvpt

Schreib und
Musikmappen Schultasohenin o for Sattterarhbeit

Hochfeine Damestäsckechen

Baeh Toccata u Fuge Duett Schubert Frähblingstraum
Dle Liebe hat gelogen Mit dem grünen Lautenbande
Schumann Carneval op 9 Schumann Der arme PeterMit Myrton und Rosen Höselein len wandre nieht Lſszt
a Bénédietion de Dien dans la Solitude Grosse Kongert
tantaste Aber spanische Weisen Brahms SandmännehenDer Tod ist die kühle Nacht O Hebliche Wangoen Vergeb

hehes Ständehen 970Konrerttlügel Bechsetein aus dem Magazin von Reinh Koeh JDr Karten zu M 10 10 155 05 bei Heinrich Hothan

o Gr Steinstr 9 W muſſitkal Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Heinrich d Vogler
deutſcher König Franz Schwarz

Lohengrin Lähnemann

l t Drevsverleihen bis zum 1 5 1912 BrugerDrev
à A6 L 75 pro Stück ihr Bruder

Gebr Danglowitz en eenten
Anna Held

ramund braban

Brieſtasehen Hosenträger FAigarron Etuis
beste bedernenenonnaies Reisekoſfer

eigene solide AustühruvgReisetaschen zu billigen Preisen

Paul Göldner tm haſt
Leipzigerstrasse 79 Neubau

Alle Reparaturen bilgst
Hotel Rotes Ross

Unerreicht grösste Auswahl 55 Rabatt in Sparmarken

HmozartsaalSonntag den 3 Derember adenas 7 n

Liederabend e

Fanny Nager
Am Klavier Erich J Wolf 969

Glordanl Caro mio ben Marcello I mio bel fuoeooaccini Amarilli Pergolesl Se tu ami Legrenzi Ohe
fiero costume Sechubert Wenmut Nur wer dis Sehnsueht
Kennt Aut dem Wasser zu singen Die Inebe bat gelogenDie Foroeile Brahms Ein Wanderer Klage Meine Lieder
Mein Lieb ist ein Jäger Sandmannehben Wie Komm ieh
denn zur Tür herein
Konzertflügel Bechstein a ä Magazin von Reinhold Koeh S

Karten 3 10 10 55 05 bei Heinrich Hothan
Thalia Festsaal Dienstng 5 Dezember abenäs 8 Uhr

III Symphonie Konzert
des Halleschen Stadttheater Orchesters

Veranstalter Geheimer Hofrat Max Richards
Musikalischer Leiter General Musikdurektor

Felix v Weingartner
Programm Wagner Der Venusberg

Siegtried Iäyvll
Weingartner König Lear 9
Opus 20 Beethoven a hovie

Eintrittskarten zu 4 10 10 10 und 55 Mk in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Kech

I Alte Promenane 1 a Fernspr 1199
eeeeeeeeeeeoeeeèSeèoèèeèèèoèeſé èSSSf fogg

Tapeten
relche Musterauswahl moderne Zeichnungenu Farbenstellungen

lattfarbig GranitI Linoleum s Puechgenſtekt
Zu anerkannt billigen Preiſenz Walter Sommer e rgte

Hausbeſitzer Vorzugspreiſe
W Reſter zu Spottpreiſen

Semlnar KinderHarz 13 Anme dungen e

2 J

Hervorragondes

Nervenstärkungsmittel

n Glänzend begutaechtet von beKanntem Nervenarzt in einem
Vortrage aut der Internationalen Hyglene
Ausstellung in Dresden am 5 Jünl I91
vor einem Auditorium zahlreicher Pro
fessoren und Aerzte

Von vielen ärztllichen Autorltäten auf dem
Gebiete degutachtet und warm empfohlen

Rubiacitol wirkt meht nur allemstärkend aut das gesamte Nervensystem
sondern auch speziell auf Gehlrn Rückenmark und Sexualorgane

Insbesondere bei Neurasthenle Nervensehwäche wird Rubiacitol
von zahlreichen Aerrten mit nachweislien großem Ertoige ange

wendet 505Damit Sie sich selbst eln Urtei bilden hönnez verlangen Sie
kostenlos und franko Literatur hierüber durch den Generalvertrieb
tür Deutschland

Th Hille Berlin SW 11 Dessauorstr 10 Abt 34
Depot und Versnnd für Halle a Saale Alrsch Apotheke

Apotheke Neumarkt 8 für Berlin Wittes Apothoke Pots
damerstr 84a Belle Alllance Apotheke Zum welsson Hirsech
Belle Alliancestr 12 Apotheke Zum sohwarzen Adier Neue
Robstr 21 Vſktorfa Apotheke Friedrichetr 19 en der Markthalle

mit guter Versohraubong 25 46 dei Der Heerrufer des

Dr A Franke Dr P Rumwel für Dresden Privil Salomonls

tiſcher Graf Erik van HorſtFiſchervplan 2 Ortrud ſeine Ge
mahlin Suſ Stolz v

Stadttheater in
Poſen a G a

Wärmſſlaschen

2 Königs O RudolphG F Ritter cG m b H in O a Eiſe Seidel
Elſa Kerſten

C E Heuſchenbrabantiſcher Alfr NicolaiJ Edler Fritz Schwarz
K Kruthoffer

Sächſiſche u Thüringiſche Grafen
und Edle Edelfrauen Männer

Frauen Knechte
1 Akt Eine Aue am terSchelde zu Antwerpen 7 Att
Burghof zu AntwerpenElſas Brautgemach und Deko

ration des I Aktes
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen

Allen Iakten

Kaſſenöſinung 7 Uhr
Anf 79 Uhr Ende geg U Uhr

Donnerstag d 30 November
81 Vorſtellung im Abonnement

1 ertelNovität Zum 3 Male Novität

Hundstage
Luſtſpiel in 3 Akten v Korfiz Holm

Schulterkragen
Golf Jacken

Unübertroffene Auswahl
Beſondere Neuheiten

H Sohneo Nachf
A c F Ebermann Zum 1 Male Hierauf

Lottehens Gehbiurtstos

Ludwig Thomamen Feparaturen Vor u non dem Theater i

feier Anna tnn b I Ah J die edois en Weino
Operngläser a

Carl Schaefer ſ SPIISIl c Kein

Kaiser Panorann

Schöne Reise in das G
der Wocheiner Bahn

Forts der Tauern bau
Ganze Namen od Vornaen Wasoh gerade
läßt zum Zeichnon von Wähſcho ze dauorh billig ital Jpne
wobou roto Schrift iß Bandn de ſee ſiehe G Sinn e Zander Pral 82

Lasſno T
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reine Molkereibutter
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